Schachfreunde Augsburg 1 gewinnt ABC-Pokal

Nachdem der Schwäbische Mannschaftspokal in dieser Saison erstmals so ausgetragen wird, dass sich nicht nur die einzelnen Kreispokalsieger qualifizieren, sondern von vorneherein alle interessierten Vereine auf der schwäbischen Ebene teilnehmen können, hat sich der Kreisverband Augsburg entschlossen, einen Wettkampf um den ABC-Pokal auszutragen. Spielberechtigt waren dabei alle Spieler, die als Stamm- oder Ersatzspieler der A-, B- und C-Klasse aufgestellt sind.

Nachdem 4 Mannschaften gemeldet haben, hat man sich entschlossen, das Turnier an einem Tag (Samstag, 9. Februar 2013) beim Schachclub Lechhausen zu veranstalten.

Gemeldet haben zwei Mannschaften der Schachfreunde Augsburg, der SK Göggingen und der SC Lechhausen.

Am Vormittag traf im Halbfinale die erste Mannschaft der Schachfreunde auf den SC Lechhausen. Eigentlich das vorweg genommene Endspiel, wie sich nach Ende des Turniers herausstellte. Schädler und Bannach auf den Brettern 2 und 3 gewannen gegen Harlacher und Lindner, Fink kam gegen Zolnhofer auf 1:2 heran und es musste das Resultat auf dem ersten Brett entscheiden. Um die Lechhauser zum Sieg zu führen, musste Usselmann gegen Bernd Bauer gewinnen, was seiner Meinung nach lange möglich gewesen wäre, letztendlich aber doch nicht eintraf. 3:1 für die 1. der Schachfreunde.

Im 2. Halbfinale hatte die 4 des Schachklub Göggingen es leichter, das Finale zu erreichen. Lediglich Felix Grabowski an Brett 1 konnte gegen Tobias Artz ein Remis erzielen, an den anderen brettern siegten die Gögginger Sebastian Reichert gegen Erik Weisheit, Valentino Artz gegen Marianne Vuckovic und Nancy Reichert gegen Karin Grabowski.

Nach der „Pizzapause“ stiegen dann am Nachmittag die Finalbegegnungen.

Sowohl im Spiel um den 3. Platz als auch im Pokalendspiel gabe es dann 4:0-Ergebnisse. Im kleinen Endspiel siegten nach weniger als zwei Stunden Usselmann, Harlacher, Lindner und Fink vom Schachclub Lechhausen gegen Grabowski Felix, Weisheit, Vuckovic Marianne und Grabowski Karin.

Erwartungsgemäß länger, wenn auch mit gleichem Ergebnis wurde das Finale gespielt. Sowohl Göggingen als auch die Schachfreunde entschlossen sich, ihre Spitzenspieler Peter Artz und Bernd Bauer auf Brett 2 einzusetzen. Doch insgesamt gewann das favorisierte Quartett Bannach, Bauer, Schädler und Zolnhofer gegen die Familienduos Tobias und Peter Artz sowie Sebastian und Nancy Reichert.

Gratulation an die Schachfreunde Augsburg zum ersten Mannschaftstitel seit Gründung!
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